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•»Nur zehn Mark«

Ts gibt Mensehen , die für eine
JjSchachtel Glimmstengel Phantasie¬
preise bieten , die aber jeden in eine
Sammelbüchse gesteckten Pfennig als
ein „ Opfer " betrachten . Sie wissen
nicht , was es heißt , wir k liehe
Opfer zu bringen . Sie wissen nicht ,
idaß wir in einem Kriege leben , der
täglich von anderen große Opftr for¬
dert . Wenn an der Front die besten
Söhne unseres Volkes sterben , wenn
Volksgenossen im feindlichen Bomben¬
terror ihr Leben oder ihr ffa b *iind
Cut verlieren , dann haben wir kein
Recht , • in einem Nichts , eine Tat zu
sehen !

Der ärmste Sohn des Volkes ist' flieht nur sein getreuester , ton -
■ idern auch sein opferfreudigster .

Das bewies auch gestern jener wohl
an die SO Jahre alte Invalide , der einst
eis Erdarbeiter sein Brot verdiente
ui %d heute von einer kleinen Rente
sein Dasein fristet . Verlegen suchte er
ftach Worten der Entschuldigung , weil
er „ nur 10 Mark " für sich und
seine Frau in dak Ehrenbuch der
Wehrmachtkommandantur eintragen
Jcönne . Von einem Offizier darauf hin¬
gewiesen , daß das doch für ihn aller
Zhren wert sei , erwiderte er nur , daß
er noch viel mehr geben würde , wenn
er noch jung und gesund wäre und
schaffen könnte . Ist nicht die Haltung
dieses braven Arbeiters der stärkste'Appell an uns alle , ein wirkliches
Opfer zu bringen zu Ehren der tapfer¬
sten Männer und Fraiten unteres Vol¬
kes , der verwundeten Soldaten , der
^Unterbliebenen unserer Gefallenen
jttnd der Bombengeschädigten ? Mit un¬
terer Spende für das Ehrenbuch der
W ehrmachtkommandantur bringen wir
den Kriegsopfern eine schöne Weih -
nachtsfreude und gebqn dem Kriegs -
*cinterhilfswerk neue Mittel , um die
Hot zu lindern und die Wunden zu hei -
Jen . die der Krieg unseren Brüdern
iltnd Schwestern schlägt . W . T.

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die Verdunkelung : dauert von

Jteute 17 .20 bis morgen 7 .45 Uhr,*
Der Soldat Robert Valetta , Sohn

tfes Buchbindermeisters Välenta , Ste -
J >hansplan , zur Zeit an der Ostfront ,•wurde mit dem Ini ^anteriesturm -
Abzeichen , dem Verwundeten -
^ bieichen 1 und E K II ausge¬
zeichnet .

*
Frau Bertha Oftwig , Oberlin -

straße 15, feiert heute ihren 8 0 . Ge -
frurtsta -g . ^«

Seinen 8 2. Geburtstag ' begeht
morgen Friedrich Förster , Marlenhei -
mer Straße 1.

( Umschau am Oberrhein
Tann. (Zwei neue Lehran¬

stalten .) In Gegenwart zahlreichet
Vertreter des Staates , der Stadt , der
Lehrerschaft und der Wirtschaft wur¬
den durch Landrat Trippel die neuen
Gebäulichkeften der Höheren Han¬
delsschule und der Kaufmän¬
nischen Berufsschule dem
neuen Leiter , Studienrat Mauch , über¬
geben . Die Schulräume sind durch- Um¬
bau einer ehemaligen Villa entstanden .

Kolniar . ( Tödlicher Stur « in
der "Dunkelheit ) In der Dunkel¬
heit verfehlte der 48 Jahre alte Eugen
Steible beim Heimgehen den Weg über
die Lauchbrücke und stürzte ins
Wasser . Als dre Mann nicht nach
Hause kam und man das Schlimmste
vermutete , wurden sofort Nachforschun¬
gen angestellt , die allerdings erst tags
darauf zu einem Ergebnis führten .
Steible wurde als Leiche im Wasser
aufgefunden .

Die Schönheit der Bergwelt im Winter
Zusammenschluß der Straßburger Gebirgsvereine zu einer Vortragsgemeinschaft

Als der verstorbene Reichssportführer
von Tschammer und" Osten kurz vor
seinem Tode |iem NSRL. als Vermächt¬
nis die Parole „Weitermachen " übergab ,
wandten sidi die im '

..Deutschen Alpen -»
verein — Zweig Straßburg " zusammen¬
geschlossenen Bergsteiger mit Eifer einer
Aufgabe zu , die durch die Reisebe¬
schränkungen nicht beeinträchtigt wer¬
den kann : dem Vortragswesen .
Als verschworene Freunde des Hochge¬
birges sehen die Bergsteiger darin ein
hervorragendes Mittel , um auch heute
die- Erinnerung an die Bergwelt sowie
die geistige Verbindung unter den Berg¬
steigern aufrecht zu erhalten , wenn
Fahrtmöglichkeiten nur in beschränktem
Maße gegeben sind . Im Rahmen dieser
Arbeit hatte der Zweig Straßfturg des
DAV» von seinen Mitgliedern den be¬
kannten Straßbürger Bergsteiger und
alpinen Schiläufer Karl Utzmann zu
einem Vortrag gewonnen , der als Bildge¬
stalter und Beherrscher der Technik der
Farbenphotographie bekannt ist .

In seiner Begrüßungsansprache an die
zahlreich erschienenen Mitglieder des
DAV . und des Vogesen - und Schwarz¬
waldvereins betonte der Zweigvereins¬
führer , Oberregierungsrat Dr . Otto
Mayer , daß diese Vorträge außer der
kulturellen Betreuung der alten Berg -
freunde auch der Einführung der Berg -
steiger -HJ . in die Schönheiten der Al¬
penwelt dienen . Als Träger einer wehr¬

haften Leibesübung obliegt dem DAV.
die Führung ui*d Schulung des berg¬
steigerischen Nachwuchses , damit aus
unserer Jugend später einmal wägende
Bergsteiger und nicht nur tollkühne
Draufgänger werden . Durch planmäßige
Vorbereitung und systematischen Auf¬
bau dyr Ausbildung soll die berg¬
begeisterte Jugend auf ihren späteren
Einsatz bei -den Gebirgstruppen vorbe¬
reitet werden . — Unter dem Motto :
„Die Schönheiten der Bergwelt im Win¬
ter " führte K . Utzmann seine neuesten
Farbenaufnahmen vor , stimmungsvolle
Bilder voil Winterfahrten in den 5tu -
baier Alpen , deren Reproduktion uns
nicht nur einen hohen ästhetischen Ge
nuß schenkte , sondern auch einen Be
griff von der universellen Anwendbar¬
keit der Farbenphotographie vermit¬
telte . Ob wir nun Berggewässer und Tal¬
böden sahen im kristallenen Schmuck
des von der Sonne durchleuchteten
Rauhreifes , ob sanfte ' von großem
Blockwerk durchsetzte Sohihänge , steile
Bergflanken von Rinnen und Runsen
durchfurcht oder die weite Bergwelt um¬
fassende Gipfelbilder unserem Auge
sich darboten , ob bizarre Eisbrüche der
Hängegletscher und spaltenreiche Glet¬
scherböden in blauen , grünen oder wei¬
ßen Farbtönen schimmerten : die Far-
bensymphonie des Hochgebirges zwang
die alten und jungen Bergsteiger restlos
in ihren Bann.

An alle Männer und Frauen Straßburgs !
, Ehrung der Tapfersten unseres Volkes

Die Wehrmachtkommandantur gibt bekannt :
In der Bevölkerung Straßburgs ist vielfach der Wunsch nach einer

Wiederholung des am 11. Dezember mit großem Erfolg aufgeführten
Wehrmachtkonzerts für das Kriegs winterhilfswerk geäußert worden . Da
das Standortmusikkorps in den nächsten Wochen für Veranstaltungen Im
Gau Baden und Elsaß verpflichtet Ist , kann eine Wiederholung des Kon¬
zerts erst im Monat Januar stattfinde ^ .

Auf die Anregung einer Straßburger Frau , der Tochter eines Welt¬
kriegsgefallenen , habe ich mich entschlossen , das Wehrmachtkonzert un¬
ter dem Gedanken der besonderen Verbundenheit der Bevölkerung S 'raß
burgs mit den Kriegsopfern ( verwundeten Soldaten , Kriegshinter¬
bliebenen und Bombengeschädigten ) wiederholen zu lassen . Alle Straß¬
burger erhalten Gelegenheit , diesen Kriegsopfern durch die Spende von
Ehrenkarten für das Wehrmachtkonzert eine musikalische .Welh-
nachtsfreude zu bereiten . Zum Zeichen der persönlichen Verbundenheit
mit den Kriegsopfern soll nach Möglichkeit jeder Spender gemeinsam mit
den Ehrengästen das Konzert besuchen . Der Beinerlös der Veranstal¬
tung fließt wieder dem Kriegswinterhllfswerk zu . Da sicher
jeder Spender den Wunsch hat , mit dieser schönen Weihnachtsgabe ein
persönliches Opfer zu verbinden , wurden Eintrittspreise von
KM 5,— bzw KM 3,— festgesetzt . Von einem Einheitspreis wurde abge¬
sehen , um auch den Volksgenossen mit geringerem Einkommen die Mög-
limJieit zur Beteiligung an dieser Spende zu geben . I

Zur namentlichen Erfassung der Spender liegt täglich von 8—18 Uhr
in der Wehrmachtkommandantur Blaiiwolkengasse 25 ( I . Stock , Zim¬
mer 18 , Major Dr . Vogel ) ein Ehrenbuch auf , in das sich jeder bei
gleichzeitiger Entrichtung seiner Spende eintragen kann . Die verwundeten
Soldaten , Kriegshinterbliebenen und Bombengeschädigten Straßburgs , die
in den Genuß der Ehrenkarten kommen , werden von mir bestimmt .

Ich fordere alle Straßbu £ger auf , sich an diesem Dankopfer zu
Ehren der ' tspfersten Männer und Frauen unseres
Volke » zu beteiligen . Folge ein jeder dem Beispiel de* Straßburger
Frau , welche die Anregung zu dieser Veranstaltung gegeben hat , und die
unter Spende eines namhaften Betrages die Kriegsblinden für dieses Kon¬
zert eingeladen hat . Da diese Frau selbst unbekannt bleiben will , wer¬
den ihre Ehrengäste durch den Leiter des Amtes für Kriegsopfer der
NSDAP -, Gauamtsleiter Weber , geführt , der selbst Schwerbeschädigter
des Weltkrieges Ist und zwei Söhne in diesem Kriege verloren hat .

VATERRODT , Generalmajor
Wehrmachtkommandant von Straßburg

Im zweiten Teil des Programmes
machten wir Bekanntschaft mit der
Landschaft zwischen Brenner und Ziller -
tal sowie dem Schigebiet von Kitzbühl ,
die tons , da die Bilder hauptsächlich bei
Föhn und diesigem Wetter aufgenom¬
men worden waren , das Hochgebirge in
einer vollkommen anderen Stimmung
vor Augen führte . Hier waren es ver¬
schneite Almen , Stadel -und Siedlungen ,
Ausschnitte aus dem Bergwalde , Wet :
terbuchen und windgescherte Tannen ,
die liebe Erinnerungen an unsere hei¬
matlichen Berge wachriefen , wenn wir
bei gleicher Wetterlage über den Harsch
des Vogesenkammes bei JVindstärke 3
dahinzogen . Interessant war hier zu er- ?
fahren , wie der Redner und sein Ge¬
fährte in die unterirdische Bergknap¬
pensiedlung St . Martin am Schneeberg
indrangn , vön wlchr nur noch di Dächr
eindrangen , von welcher nur noch die
Dächer aus dem Schnee hervorragten ".
Die schlauen Bergleute, , des unaufhör¬
lichen Sdineeschaufelns im Vorjahre
überdrüssig , hatten frühzeitig im Herbst
ihre Häuser durch hölzerne Stollen
untereinander verbunden , so daß sie
sich im Winter ruhig einschneien lassen
konnten . Obwohl unsere Kameraden
den Einschlupf zu dieser somit „unter¬
irdischen " Siedlung nur durch Zufall
fanden , haben sie als Ehrengäste der
Bergknappen dort zwei unvergeßliche
Tage verlebt .

Verdächtige Wetterfahnen und Sturm¬
zeichen standen auch am Himmel , als
xiie zwei Straßburger nach St . Anton
am Arlberg hinüberwechselten , um von
dort in das Ferwall einzudringen . Hier
hatten sie auch Gelegenheit , die „graue
Schneeschlange " zu beobachten . Eine
Gebirgsjägereinheit war zu einer
Uebung ausgerückt . Wie die graue
Schlange , deren Bewegung den Kräften
des schwächesten Läufers angepaßt ist ,
sich an der noch im dunklen Schatten
liegenden Bergfl»nke emporarbeitete
und dabei , trotz des langsamen Tempos ,
noch die meisten Zivilschiläufer über¬
holte , war ein Beweis für den Erfolg der
von unseren Gebirgstruppen betriebe¬
nen Ausbildung . Durch wunderbare Bil¬
der aus dem weiteren Lehrgang dieser
Einheit wurde unser Straßburger Berg¬
steigernachwuchs mit dem Leben und
Treiben seiner späteren Waffe be¬
kannt gemacht . Anschließend warf K.
Utzmann noch einen Rückblick auf das
erste in der Kriegsgeschichte verzeich¬
nete Gefecht der deutschen Schnee¬
schuhbataillone , das am 13 . und 14.
Februar 1915 auf dem Hilsenfirst in
den Vogesen stattfand , und bei dem
sich die Ueberlegenheit der deutschen
Schneeschuhtruppen (Infanterie , Artil¬
lerie , Fernsprecher ) eindeutig heraus¬
stellte .

Den Dank der Straßburger Berg -
freunde für diese künstlerischen Vor¬
führungen brachte tier Vertreter des
Schwarzwaldvereins , Zweig Karlsruhe ,
Reg .-Rat E i s e 1 e , zum Ausdruck .
Gleichzeitig gab er bekannt , daß die
Straßburger Gebirgsvereine nunmehr be¬
schlossen haben , sich zu einer Vor-
tragsgemeirtschaft zusammenzuschlie¬
ßen , die. vorerst den Deutschen Alpen -
verein , den Vogesenverein sowie den
Schwarzwaldverein umfaßt . Aus dem
Mitgliederkreise dieser Vereine können
genügend gute Kräfte gestellt werden ,
um die kulturelle Betreuung sicherzu¬
stellen . H . Zink .

KW . -Telecramme
Eine Neueinrichtung der Reichspost

für wirklich kriegsentscheidende
Nachrichten

"Durch die Lage im Telegraphendienst
ist es notwendig , die Privattelegramme
künftig nach solchen mit und nach sol¬
chen ohne kriegswichtigen Inhalt zu un¬
terscheiden , damit die erstehen vor den
letzten übermittelt werden können . Des¬
halb hat die Deutsche Reichspost eine
neue Telegrammgattung mit
der Bezeichnung „ KW " (Kriegswichtig )
eingeführt . Sie sind als gewöhnliche
und dringende Privattelegramme zuge¬
lassen .

Aufgabeberechtigt sind Fir¬
men und Personen , denen für die An¬
meldung , ihrer kriegswichtigen Fernge¬
spräche Kennziffern zugeteilt worden
sind , soweit sie kriegswichtige Tele¬
gramme aufzugeben haben , ferner Per¬
sonen und Firmen, denen durch die Prä¬
sidenten der Reichspostdirektionen
nach eingehender Prüfung und Befür¬
wortung durch die Gauwirtschaftskam¬
mern auf Grund ihres Einsatzes im
totalen Krieg die Berechtigung zur Auf¬
gabe von KW.-Teleframmen zuerkannt
wird . Den berechtigten Antragstellern
wird ein mit laufender Nummer und
Dienststempel versehener Ausweis , der
nicht (übertragbar ist , ausgestellt . ,

KW .- Telegramme können allgemein
an jedem Telegrammschalter , durch Ne¬
bentelegraphen , von Teilnehmern des
Fernsohreib - und Fernsprechdienstes
auch über ihre Anschlüsse aufgegeben
werden . Die Bevorrechtigung darf nur
für wirklich kriegsentscr -h ei¬
dende Nachrichten in Anspruch
genommen werden.

Für KW .-Telegramme sind beson¬
dere Aufgabeformbläfrter vor¬
gesehen , sie werden an den Annahme¬
schaltern in Blöcken zu 20 Stück für
barbezahlte Telegramme zu 10 Rpf . und
für Stundungstelegramme zu 15 Rpf . nur
gegen Vorzeigen des erwähnten Auswei¬
ses verkauft . Auf Reisen dürfen KW .-
Telegramme auch nur auf vorgeschrie¬
benen Formblättern und nur an den
Schaltern aufgegeben werden , Bei der
Absenderangabe Ist die Numme/ deS
KW . -Ausweises und die Reichspostdi¬
rektion , die ihn ausgestellt hat , zu ver¬
merken . Bei der drahtlichen Auflie¬
ferung hat der Aufgeber diese Angaben
an den Anfang seiner Uebermittlung zu
setzen . Die Ausweise werden auf
schriftlichen Antrag bei den Reichspost¬
direktionen ausgestellt .

Heute Klavierabend Adrian Aesch -
bacher . — Wie schon mitgeteilt , findet
heute Dienstag , 21 . Dezember , um
19 Uhr , der Klavierabend von Adrian
Aeschbacher statt . Auf dem Programm
steht die A -Moll -Sonate von Schubert ,die Kreisteriana von Schumann . und dia
Hammerklaviersonate von L. vaa
Beethoven .

Parteiamtliche Bekanntmachungen
' KREIS STMSSBURG

Ortsgruppe Weißer Turm . — Heute Diens¬
tag , um 20 Uhr , findet in der Großgaststätte
Terminus , Bahnhofplatz , die Weihnachtsfeier
der Ortsgruppe statt , zu welcher alle Volks¬
genossen und Volksgenossinpen herzlichst ein¬
geladen werden . Politische Leiter erscheinen
in Uniform bzw . mit dur .kler Hose und weißem
Hemd . — Um 's Münster . — Ausgabe der
WHW .-Wertscheine heute Dienstag , ab 19 Uhr ,
in der Dienststelle , Sandplatz 5. Die roten
Kontrollkarten sind mitzubringen .
NSF . — DEUTSCHES FRAUENWERK

Kreisfrauenschaftsleitung . — Die Sprech¬
stunde der Kreigfrauenschaftsleiterin und der
übrigen Abteilungsleiterinnen (einschließlich
Kasse ) , fallen heute , Dienstag nachmittag ,
aus .

Draußen am Wall von Sevilla "
. . .

Von E, Mahlau (Madrid)
Erlebnishunger trieb den Dichter

Prosper M6rim #e , den Verfasser der
Novelle „ Carmen " auf seinen aben¬
teuerlichen Reisen a.uch nach der
iberischen Halbinsel . So finden wir den
eleganten Franzosen um die Mitte des
vorigen Jahrhunderts in einer kleinen
andalusischen Kneipe zwischen Losver -
käufern , Dirnen , Nachtwächtern und
Schuhputzern an der Theke bei einem
Gläschen vergnügt plaudernd . Schon
geraume Weile hat der Fremde einen
Zigeuner beobachtet , der allein in einer
dämmrigen Ecke , schweigend in fleh
versunken vor einem leeren Tischchen
sitzt Mirimie bestellt eine Flasche
Manzanilla und fordert den einsamen
Mann mit dem dunklen , verschlossenen
Gesicht auf , sein Gast zu sein . Wort¬
karg und zögernd nimmt er an . All¬
mählich löst der ungewohnte Wein die
"Junge des Alten und so erfährt der
Novellist die wirkliche Geschichte
Carmens . Der schwermütige ZigeuAer
ist ihr Vater . Es gelingt jedoch nicht ,
ihm das Geheimnis des -wirklichen Na¬
mens zü entlocken , denn der abergläu¬
bige Mann schweigt beharrlich auf alle
Fragen . Der Dichter nannte dann die
tragische Figur der gleichnamigen
Oper „ Carmen " .

Carmen hat überhaupt nichts zu tun
mit Sevilla und seinem erfundenen
Wall , weder war sie dort Zigaretten¬
arbeiterin , noch hat sie sieh jemals in
einen Stierkämpfer verliebt . Das alles
sind Phantasieschöpfungen des Verfas¬
sers . der im Sinne einer dramatischen
Bühnenwirkung den wahren Sachver¬
halt romantisierte . V

Das Schicksal Carmens fällt :n die
Zeit , bevor Marokko unter die Ober¬
hoheit Spaniens geriet und der Schmug¬
gel von der afrikanischen Küste nach
Spanien blühte . Carmen gehörte zu
einem Zigeunerstamm , der xwische «

Algeciras und Tarifa hauste und der
der Leidenschaft des Schmuggels ver¬
fallen war , ohne aber je zu Wohlstand
zu gelangen . Was lockt , ist die Gefahr ,
das Schicksal herauszufordern , der Reiz
mit dem Leben zu spielen . Die Kugel
eines Zöllners trifft bei einer Schie¬
ßerei den Mann der jungvermählten
Carmen mitten ins Herz . Hemmungslos
überläßt sie sich dem nagenden
Schmerz um den verlorenen Gelieb¬
ten und wird dabei unvorsichtig auf
ihren näphtlichen Streifzügen . Carmen
gerät in die Hände der Zöllner . Im
Kerker von Tarifa lernt sie den jungen
Sergeanten Jose kennen , der die Wache
befehligt . Es ist ein leichtes , ihn zu
betören . Nur zu rasch gelingt es ihrer
leidenschaftlichen Schönheit den Ser¬
geanten zu umgarnen . Willenlos fügt
er sich ihren Wünschen un (J läßt sich
überreden , in einer * mondlosen Nacht
gemeinsam aus dem Kerker zu entflie¬
hen . Von nun an teilt Jose das gefahr¬
volle Lfben des Zigeunerstammes . Bald
merkt jedoch der hübsche Bursche ,
daß er das Opfer eines trügerischen
Spiels geworden , daß Carmen ihn nie¬
mals geliebt hat . Sie haßt ihn . haßt
ihn tief und abgründig , mit der ganzen
Wildheit ihrer Rasse . Denn er . Jos £ .
war es , der ihren Mann bei einer frü¬
heren Schießerei schwer verwundet
hatte . Mit rachefunkelnden 'Augen
schleudert sie die Anklage ihrem Be¬
freier ins Gesicht Josa versucht zu
entfliehen , aber jeder seiner . Schritte
wird überwacht Er ist ein Gefangener
der Schmugglerbande . dte ihn ver¬
achtet . In einem Anfall unbänd 'ner
Wut stürzt er sich auf die Geliebt ? ,
die ihn so schändlich betrog , die seine
Ehre , sein Leben vernichtet hat . und
— erdolcht sie .

Reue und Verzweiflung über die Tat
rauben . dem Unglücklichen den Ver¬

stand . Die Schmugglerbande verstößt
ihn kalt und erbarmungslos . Verlassen
und hilflos irrt der Wahnsinnige wie
ein Gespenst durch die Berge . Die
Qual der Einsamkeit ist schwerer zu
ertragen , wie der tödliche Haß der
Zigeuner . Schon auf Sichtweite legen
sie ihre Flinten auf den Verlorenen
an .

Jahr um Jahr vergeht . Aus dem jun¬
gen , schönen Sergeanten ist ein armer
Narr geworden , der immer tiefer in die
Nacht des Wahnsinns versinkt

Nur einmal verläßt er seine Berg¬wildnis , in der er wie ein verfolgtes
Tier haust und steigt hernieder zur
Küste . Sein müder Blick schweift
lange suchenA über das Wasser hin .Und dann stürzt er sich In das blaue
Meer und die rauschenden Wegen
schlagen zusammen über dem namen¬
losen Elend des Mörders . Carmen aber
lebt weiter in der Oper George Bizet 's
und über das wahre Schicksal des un¬
glückseligen Paares hat die Romantik
einen legendären Schimmer gebreitet .

Werke für Flöte und Klavier
Konzert Hans -Jakob Seydel und Carl Seemann

Es wird wohl nicht allzuoft vorkom¬
men , daß ein ganzer Konzertabend aus¬
schließlich mit -Werken für Flöte und
Klavier zu gestalten ist ; meist be¬
kommt man diese reizvolle , aber frei¬
lich in der Literatur ja überreich be
dachte Spielart der Kammermusik
höchstens - als Einlagen zwischen an¬
dersartigen Inatrumentalbesetzungen zu
hören . Wo allerdings ein so hoch¬
begabter , vielseitiger und grundmusi¬
kalischer Flötist vorhanden ist , wie
nser geschätzter Hans -Jakob Seydel ,

und dazu ein so gewiegter Pianist wie
Carl Seemann die Begleitung über¬
nimmt , da sind alle Voraussetzungen
vorhanden , ein solches Vorhaben zum
vollen Gelingen zu bringen . Die Ankün¬
digung des Flöten - Klavierabends hatte
denn auch genügt , um den Saal der
Landesmusikschule am Sonntagnach¬
mittag mit einer sehr großen Schar
von Musikfreunden zu füllen , die das
ausgesucht seltene und höchst er '.eb-
nishaitige Programm , mit Spnnnune
aufnahm . S - Iten wird man woiil auch
auf zwei Musiker stoßen , die so treff¬
lich musikalisch miteinander verstän¬
digt , so sorgsim aufeinander eingespielt
sind , und sieh im künstlerischen Tem¬
perament so ausgezeichnet ergänzen ,

wie es hier der Fall war , so daß ein so
reiner und beglückender Uebereinklang
zwischen dem silbernen Schweben , dem
süßen Wohlklang der Flöte und dem
festen architektonischen Gerüst des
Klaviers zustande kam , der wirklich
ein Erlebnis erlesener Art bedeutete .

Und dabei hatten sich die beiden
Künstler , die auf ihren Instrumenten
meisterliches leisteten , wirklich nicht
gerade die leichtesten Werke ihrer
Gattung ausgesucht . Frisch und flüs¬
sig erklang Händeis e-moll -Sonate mit
ihren flottep Läufen , als zierliches
Rokokospielwerk , jedoch nicht ohne
tiefe Empfindung , Gravität mit Grazie
paarend , farbig und von packender
dynamischer Wirkung Loeillets über¬
raschend unkonventionelle Sonate in
F - dur . Diese Welt versinkt freilich
rasch , wenn Bachs Flöfensonate h -mofl
ihre weiten Flügel ausspannt , ihren
langen logischen Atem entwickelt und
in ihrer vorzüglich herausgearbeiteten
Thematik in voller Größa vor den
Hörer tritt !

Mit zwei besonderen Ueberraschungen
wartete der zweite Teil des Programms
auf . Des Spaniers Philipp Jarnach
nachdenkliche Sonatine op . 12 hinter¬
ließ in ihrer feinglicdriffeii klanglichen

Differenzierung und ihren melodischen
und linearen Kühnheiten einen nach¬
haltigen "Eindruck , den Eindruck eines
echten Kammermusikwerks , das fu¬
ßend auf den lebendigsten Traditions¬
werten der Musik zugleich das Gewicht
einer geprägten , geschlossenen Musiker¬
persönlichkeit in die Waagschale zuwerfen hat . Schade , daß man das ge¬haltvolle Werk , das ganz besondere
Saiten in der Empfindung des heutigenHörers anrührt, -nicht gleich noch ein¬
mal hören konnte ! Die Krone des
Abends bildete ein gleichfalls sehr sel¬
ten _ zu - hörendes Werk : Schuberts
op . 160 , Introduktion . Thema und Va¬
riationen über das Lied >Trockne Blu -
men < aus den Müllerliedern , ein Kam¬
mermusikwerk von höchstem Geistes¬
reichtum und echt Schubertscher Er¬
findungsgabe , die hier geradezu ver¬
schwenderisch vor unserem Ohr aus¬
geschüttet wird , dabei für das Flöten¬
instrument wie für das Klavier gleich
ergiebig und dankbar . Hier konnten die
virtuose Technik und die berückende
Klangschönheit Hans -Jakob Seydels
wie die pianistische Gestaltungskraft
und die überlegen gemeisterte dyna¬mische Schattierungskunst Carl See¬
manns gleichfalls ihre Triumphe fei¬
ern , so daß .das erschütternd großartigeWerk wie aus einem Geist geschaffenerschien . Die beiden Künstler ernteten
berechtigterweise begeisterten Beifall ,so daß eine kleine Zugabe dem schönen
Abend seinen freundlichen Ausklang
s ab - Hanns Reich

Winrkelmannfeler in Triest . Am 226.
Jahrestag der Geburt des großen J eua -
schep Archäologen J . J Winckelmanf !'
fand am Gedenkstein Wincke 'mannsim archäologischen Garten auf dem
Hügel von St Just in Triest -eine Ge-
der kfeier statt . Der deutsche General¬
konsul Dr . Heinburg hat im Auftragdes deutschen archäologischen - Institu¬
te » am Grabmal einen Lorbeerkranz
niedergelegt .



Familien - Anzeigen

I

Y Unser Georgele hat ein Brüder¬
chen bekommen : Eugen . In dank¬
barer Freude : Maria Schaal geb .
Sittler u . Leo Schaal , Fegersheim ,
Brulyg asse 116. ( 17744

Wir grüßen als Verlobte : Lore Aven -
marg , Werner Mößner , Fhj .-Feldwe¬
bel u . Flugzeugführer in einem
Jagdgeschwader , z . Z . im Felde
Kriegsweihnachten 1943 . Straßburg ,Fischartstr aße Nr . 12. (17908

Für die zahlr . Blumenspenden , Glück¬
wünsche u . Geschenke anl . uns .
Hochzeit sprechen wir hiermit uns .
besten Dank aus ». Ernst Bernhardt ^ .
Frau Irene , geb Ottine , Straßburg -" " '

(17568Neudorf .

#
Heute wurde uns die
schmerzl . Gewißheit , daß
unser lieber , allezeit froh¬

gemuter ältester Sohn u . Bruder ,
unser Neffe und Vetter , (51958

Walter Schinagl
Gefreiter in einer Fallschirmjäger¬
komp ., Abiturient 1941/42 der
Boelckeschule lahr , Pg ., nach
Einsätzen im Osten und Italien ,
am 13. Nov . 1943 , bei hart . Kämp¬
fen im Südosten ^ den Heldentod
fand . Zwei Tage nach seinem 20 .
Geburtstage , kurz vor dem von
uns schon lange erhofften ersten
Urlaub gab er sein junges , hoff¬
nungsvolles Leben — nach den
Worten seines Komp .-Führers —
ohne Zaudern und freiwillig für
Großaeutschland ! (51958
Stra &bg .-Schiltighelm , Fechtstr . 26
(vorher : Karlsruhe , Ludendorffstr . .
Nr . 20), den 17. Dezember 1943.

In tief . Trauer : Ernst Schinagl
und Frau Frieda , geb . Maier ,
Hedwig u . Hans Schinagl und
alle Anverwandten .

In tief . Trauer teil , wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen in -
nigstgeliebt ., unvergeßlich . Gat¬
ten , uns . guten , treusorgend . Va¬
ter , uns . herzensguten Schwieger¬
vater , Großvater , uns . lieb . Bru¬
der , Schwag ., Onkel u . Verwandt

Josef Steinmetz
am 20. Dez . 1943, nach langem ,
schwerem Leiden , im Alter v . 69
Jahren , wohlvorbereitet , zu sich
gerufen hat . (17826
Minversheim Nr . 14.

In tiefer Trauer : Fam . Steinmetz .
Beerdigung : Mittwoch , 22. Dez .,
vorm . 10 Uhr , v . Trauerhause aus

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meinen
innigstgeliebt . Gatten , uns . gut .,
Ireusorgenden Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel (17808

Josef Stoll x
am 19. Dez . 1943, nach kurzem ,
schwerem Leiden , im Alter von
67 Jahr ., wohlvorbereitet , zu sich
in die Ewigkeit abgerufen hat .
Gugenheim , 19. Dez . 1943.

Die tieftrauernden Hinterblie¬
benen : Fam . Stoll , Schoenahl ,
Riehl , Diebold ir? Anverw .

Beerdigung : Mittwoch , 22 . Dez .
1943 , um 10.30 Uhr , in Gugenheim .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meine
liebe Gattin , unsere gute Mutter .
Schwiegermutter u . Großmutter ,

Frau Bertha Leibenguth
geb . Müller , am 2fr Dez . 1943. im
Alter von 65 Jahren , nach schwe x
rem , m,it großer Geduld ertrage
nem Leiden , wohlvorbereitet , zu
sich irf d . Ewigkeit abgerufen hat
Bad Niederbronn/20 . Dez . T943
Adolf -Hitler -Straße 21.

In tiefer Trauer : Familie Anton
Leibenguth , Lehrer a . D., Fa¬
milie Albert Leibenguth , Familie
Joh . Ritt . (17758

Beerdig . : Mittwoch , 22 . Dez . 43,
vorm . 10 Uhr , v . Trauerhause aus .

Hiermit die schmerzl . Mitteilung ,
daß uns . liebe Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter , Schwester
und Tante ,

Wwe . Odilia Wittersheim
geb . Stadtler , im Aljer von 67 J .,
verstorben ist .
Barr , 20. Dezember 1943.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familie Wittersheim .

Beerdig . : Wittwoch , 22. Dez ., um
10 .30 Uhr , v . Sterbehause aus .

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme an d . Heldentod uns
Sohnes , Obergefr . Hans Eiche ,
Sprech , wir allen , insbes der ji
u . d . Wehrmacht sowie all . ander
Gliederungen unser , herzl Dank
aus . Ganz besond . Dank für die
Gestaltung der Feier Sprech , wif
uns . hochverehrt . ^ -BrLgadeführer
Lohse u . ^ -Obersturmbannführer
Greulich aus . E. Eiche , ff -Haupt -
sturmführer u . Familie . Straßburg .

Weitere Sterbefälle in Siraßbürg
vom 6.—10. Dez . — Anna Maria
Pourailly geb . Jost , Fadeng . 9,
75 J . — Ernst Sittler , Illkirfch -Gra
fenstaden , Mülhauser Str . 146 . 45
J . — Eugen Millius, ^ Neudf ., Ma -
rienstr . *13, 73~ J. — ' Marie Anna
Meyer geb . Boger , SchiTfigheimer
Gasse 4, 62 J . (51885

Für die viel . Beweise .herzlicher
Anteilnahme an d . schmei ^ l. Ver¬
lust uns . lieben Ferdinand Diet¬
rich sprech . wir allen uns . innig¬
sten Dank aus , insbes . H. Adam ,
vom Personalbüro d . RBD . Karls¬
ruhe , für d . in so warmen Worten
gehalt . Nachruf . Fam Dietrich ,
Müller . StraBburg . (17254

Theater Strasburg
Großes Haus

(Adolf -Hitler -Platz )
Donn ., 23. Dez ., 18 Uhr : „Carmen ". E.

21 Uhr . Stamms . E 8.
Samst ., 25. Dez . , 17.30 - Uhr : „Carmen " .

Ende gegen 21 Uhr .
Sonnt -, 26. Dez ., 13 Uhr : „Peterchens

Mondfahrt " . Ende ^nach 15 Uhr .
— 17 Uhr : „Der Rosenkavalier " . Ende
gegen 21 Uhr .

Vlont ., 27. Dez ., 14 Uhr : „Peterchens
Mondfahrt " . E. n . 16 . Geseift . Vorst
—• 18 Uhr : „Fiesco " . Ende 21 Uhr .

Kleines Haus (Burgtorstaden ) :
Dienst ., 21 Dez ., 19 Uhr : 2. Kammer -

musikabend .
Mittw ., 22. Dez .. 19 Uhr : .„ Angelika " .

Ende -21 Uhr .
Donn ., 23 . Dez ., 19: „Angelika " . E. 21.
Samst ., 25 . Dez ., 18.30 Uhr : „Pension

Schöller " Ende 21 Uhr .
Sonnt ., 26. Dez ., 15 Uhr : „Angelika " .

Ende nach 17 Uhr .
-— 18.30 U. : „Pension Schöller " . E. 21

TTnser Weihnachtsprogramm

Ein Berlin -Film mit Hilde Krahl , Hilde
Weißner , Viola Zareil , Werner Hin «,
Karl John , Will Dohm , Paul Henckels .
Spielleitung : Wolfgang Liebeneiner ^

Ein Frauenleben voll Kampf , Glück und
Liebe im Wirbel der Weltstadt .

Jgdl , nicht zugel . Tägl . 2 , 4 .30 , 7 Uhr .
• Vorverkf . 10 bis 12 Uhfr>

^ Capitol

Filmtheater

Amtlichl ^ Anzelgeir

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige unser ,
lieben Vater und Schwiegervater ,

Josef Keller
am 20. Dez ., nach kurzem Leiden ,
im 94 . Lebensjahr , zu sich in die
Ewigkeit abgerufen hat . <51966
Straßburg , Oberlinstr . 17 .

Im Namen d . trauernden Hin¬
terbliebenen : Dr . Josef Keller .

Beerdigung im engst . Familienkr .

Schmerzerfüllt teifen wir mit , daß
mein lidber Gatte , uns . treusor¬
gender , guter Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Schwager , On¬
kel und Vetter, \

'
(51967

KamiH Barbey
Werkführer i . R., am 19. Dez . 1943,
nach langem , mit Geduld ertra¬
genem Leiden , im 64. Lebensjahr ,
sanft entschlafen , ist .
Str - Bischheim , Rostgasse Nr . 3.

In tiefer Trauer : Die Gattin ,
Frau Wwe . E. Barbey und Kin¬
der sowie Anverwandte .

Beerdigung im engst . Familienkr .

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige unsere
innigstgeliebte Mutter , Großmut¬
ter und Urgroßmutter , (17683

Anna Barbara Urban
geb . Lobstein nach einem ar¬
beitsreichen , gesegneten Leben ,
Qm 19. Dezemb . 1943 , im Alter von
93 Jahren , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen hat .
Hürtigheim , Lyon , Brumat ,
Straßburg .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Urban , Schott , Michel ,
Ungefer , Hoechstetter , Bück u .
Verwandte .

Beerdig . : Mittwoch , 22. Dez . 43,
14.45 Uhr , in Hürtigheim .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meinen
innigstgel . Gatten , uns . gut . Va¬
ter , Bruder , Schwager u . Onkel ,

Emil Kientz
Kaufmann , am 19. Dez , nach kur¬
zem , schwerem Leiden zu sich
abgerufen hat . (51963
Straßburg , Sängerhausstr . Nr . 19.

Die tieftrauernden Hinterblie¬
benen : Wwe . Bertha Kientz

nebst Tochter .
Beerdig , im engsten Familienkr .

Gott der Allmächtige hat meinen
lieben Gatten , uns . lieben Vatef ,
Bruder , Schwager und Onkel ,

Franz Luzian Fristet
am 19. Dez ., nach längerem Lei¬
den , wohlvorbereitet , im 61 . Le¬
bensjahr , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen . (51964
Str .-Bischheimr , Klingenthalstr . 2.

In tiefer Trauer : Familie
Fristot -Clauß .

Beerdig . : Donnerstag , 23 . Dez .,
vorm . 10.30 Uhr , v . Trauerh . aus .

Unerwartet rasch ist meine liebe
Frau , uns . herzensgute Mutter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante ,

Friada Elsa Stork
geb . Heimerdinger , nach kurzer ,
schwerer Krankheit von uns ge¬
gangen . (51953
Straßburg , Möllerstraße Nr . 12.
3 ct S. -Neukölln , Freiburg/Br ., Karls¬
ruhe , den 15, Dezember 1943.

In tief . Trauer : Heinrich Stork ,
techn . Oberinsp . , Sohn Wen
ner , z . Z . i. Osten , Tochter
Hanneiord , Fam . Heim ^ rdin -
aer , G . Ziemer , Kurt Stein * E.
Müller , Elfriede Hartmann .

Die Beisetzung fand in aller Stiüe
statt . Von Beileidsbesuchen bitte
ich abzusehen .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige urisf ^ Jiebe
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwägerin und Tante ,
Frau Wwe . Theresia Hoffsess
geb . Grasser . am 20. Dez . 1943 ,
nach kurzem , schwerem Leiden, ,
wohl vorbereitet , kurz vor ihrem
75. Geburtst . , zu »ich abger . hat .
Str .-Ruprechtsau , Woerthgasse 87 .
Epinal , Offendorf . (51962

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Hoffsess , Marquart ,
Schaad , Rust , Roessei , Mast ,
Lang , Pernot , Schaub , Schnei¬
der .

Beerdig . : Donnerstag , 23. Dez .,
vorm . 10.15 Uhr , v . Sterbeh . aus .

Erfassung des Geburtsjahrgangs 1927
zur Ableistung des ReichsarbDitsdienstes

Auf Grund der Anordnung über die Reichsarbei '
tsdienstpflicht und die

Wehrpflicht im Elsaß , veröffentlicht im Regierungsanzeiger für das Elsaß ,
Folge 114/1943 vom 17. Dezember ( in der Ausgebe der Straßburger Neueste
Nachrichten vom 17 . Dezember 1943 ) und in Verbindung mit dem Erlaß
des Chefs der ZivMverwaltung im Elsaß Nr . Vw/81 252 vom 11. Dezember
1943 , werden alle männlichen Angehörigen des Geburtsjahrganges 1927 ,
die in Straßburg ihren dauernden Aufenthalt haben , aufgefordert , sich
an folgenden Tagen persönlich bei ihrem zuständigen Polizeirevier in
der Zeit von 8— 12 Uhr oder von 14—18 Uhr zu melden , und zwar die"̂Dienstpflichtigen der Anfangsbuchstaben :

A—E Montag , 3. Januar 1944 , O—S Donnerstag , 6. Januar 1944
F—J,. Dienstag . 4. „ „ T—Z Freitag , 7. „
K—N Mittwoch , 5. „ . „
Diejenigen Dienstpflichtigen , die ihren dauernden Aufenthalt in einer

Gemeinde des Landkreises haben , melden sich in der Zeit vom 3. 3anuer
bis 5. Januar 1y44 bei dem für ihren Wohnnitz zuständigen Bürgermeister .

Bei der Erfassung hat der Dienstpflichtige folgende Ausweispapiere
vorzulegen : Geburtsschein , Familienbuch , Ahnenpaß , Taufschein , Schul¬
zeugnisse , Nachweise üb 'er Berufsausbildung , sonstige Befähigungsnach¬
weise , StaätsangehöHgkeitsausweis , Kennkarte , Arbeitsbuch , Ausweis
über die Zugehörigkeit zur HJ ., Ausbildungs -Laufkarte der Hitler -Jugend ,
Prüfungsbescheinigungen über Ausbildung den Wehrertüchtigung , sowie
Zahnbehandlungsschein (Zahnsanierung ) .

Zum Zwecke der Erfassung hat der Betriebsführer dem Dienstpflichtigen
das Arbeitsbuch rechtzeitig auszuhändigen . Jeder Dienstpflichtige hat
zwei Paßbilder in der Größe von 37X52 mm vorzulegen , auf denen er in
bürgerlicher Kleidung und ohne Kopfbedeckung abgebildet ist . Die Paß¬
bilder sind auf der Rückseite mit Vor - und Familiennamen und Geburts¬
datum zu versehen . Das persönliche Erscheinen zur Erfassung ist gesetz¬
liche Pflicht . (Vgl . § 6 der VO . über das Erfassungswesen vom 15. Febr .
1937 , RGBl . I S. 205 ) .

Nicht zu erscheinen brauchen : Kranke , auch völlig Untaugliche , wie
Krüppel und Geisteskranke , wenn für sie ein vom Amtsarzt ( für Sträß -
burg , Alphornstraße ) bescheinigtes ärztliches Attest eingereicht wird .

Dienstpflichtige , die durch vorübergehende Abwesenheit am Erscheinen
verhindert sind , haben dies sofort dem zuständigen Polizeirevier unter
Angabe der Gründe und der Dauer der Abwesenheit mitzuteilen und
müssen sich nach Rückkehr unverzüglich persönlich melden .

Wer der Meldepflicht nicht nachkommt oder bei - de / Meldung wissent¬
lich unrichtige Angaben macht , kann mit polizeilichen Zwangsmaßnahmen
zur Erfüllung der obliegenden Pflichten angehalten werden . In schweren
Failen wird der Dienstpflichtige , soweit die Tat nicht mit einer höheren '
Strafe bedroht ist , mit Geldstrafe bis zu 150,— RM oder Haft bestraft .

Straßburg , den 21 . Dezember 1943 . (51900
Der Polizeipräsident : Der Landkommissar

Engelhardt , des Kreises 6tra 'ßburg :
If -Oberführer . Dr . Petri .

Schmerzerfüllt teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meinen in -
nigstgeliebten , treusorgenden
Sohn , uns . lieben Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , (17770

Alfred Pantzer
Elektriker , am 18. Dez . 1943 , im
Alter von 38 Jahren uncT 4 Mon .,
plötzlich u . unerwartet zu sich
in die Ewigkeit abgerufen hat .
Straßburg -Königshofen .
Römerstraße 104.

In tiefer Trauer : Wwe . J . Pant¬
zer , Familie A. Hummel , Wwe .
R. Pantzer u . Anverwandte .

Beerdig , im engst .- Familienkreis .
Mit den Angehörigen trauern die
Gefolgschaft u . die Betriebsführ .
der Brauerei Gruber AG . um ihren
langjährigen , treuen Arbeitska¬
meraden , dem sie stets ein ehr .
Andenken bewahren werden .

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige unser
liebes , gutes Kind , Brüderchen ,
Enkel und Neffen , (51961

Bernhard
am 19. Dez . 1943 , nach schwerem ,
mit Geduld ertragenem Leiden ,
wohlvorbereitet , im Alter von 10
Jahren , in die Schar seiner Engel
aufgenommen hat . x
Straßburg -Ruprechtsau ,

Friedrich -Riff-Straße Nr : 4 .
Die trauernden Hinterbliebe¬
nen : Fam . A. Hummel -Killing .

Beerdig . : Mittwoch , vorm . 10.15
Uhr , vom Trauerhause aus . /

Gott der Allmächtige hat unser ,
lieben Vater , Großvater , Bruder
und Onkel

Emil Meister
Altbürgermeist . , nach kurz . Krank¬
heit , im Alter von 91 J ., wohlvor¬
bereitet , zu sich in die Ewigkeit
abgerufen .
Weiler , Straßburg , 20 . Dez . 1943 .

In tiefer Trauer : Familie Pau¬
lus Meister .

Beerdigung Mittwoch , 22 . Dez .,
um 10.30 Uhr , vom Sterbeh . aus .

€
Ott der Allmächtige hat uns . lie -
en , guten Großvater , Urgroß¬

vater , Onkel und Schwager ,
Georg Fischbach

vor seinem 81 . Geburtstag , nach
kurzer Krankheit , zu sich geruf :
Zab ^ rn -Monsweiier , 20. Dez . 43.
Steinburger Straße Nr . 11.

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Fam . Waldemar Lang .

Beerdig . : Mittwoch , 22. Dezem¬
ber , um 14 Uhr . \

Der Herr über Leben U. Tod hat
meine innigstgeliebte Gattin , un¬
sere Schwägerin und Tante ,

Frau Berta Dom eck
geb . Gruber , Inh . des Verdienst¬
kreuzes für Kriegshiife 1914-18,
nach kurzer , schwerer Krankheit ,
in ihrem 54 . Lebensj . heimgeholt .
Straßburg , 19. Dezember 1943.

Steinring Nr . 17.
In tiefer Trauer : Alfred Do¬
meck , Reichsbahnamtmann , z .
Zs Hauptmann beim Feldheer ,
Karl Domeck u . Frau Antonia ,
geb . Meyer Viktor ine , Leon -
tine u . Josy Domeck , Gräfin
Oktavie Dubsky , geb . Do <
meck , Oberleutnant
Graf Dubsky .

Heinz
(17793

Beerdigung Donnerstag , 23. Dez .,
vorm . 10.30 Uhr , von der Kapelle
des Bürgerspitals aus . (Friedhof
Sankt Urban .) ,

Schmerzerfüllf teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige meine in¬
nigstgeliebte Gattin u . treusor¬
gende Mutter , meine gute Toch¬
ter , uns . Schwester , Schwägerin
und Tante , (17665

Frau Josefine Christ
geb . Meyer , nach schwerer
Krankheit , wohlvorbereitet , im
Alter von 51 Jahren , zu sich in
die Ewigkeit abgerufen hat .
Straßb . -Illkirch , 20. Dez . 1943.
Zweischlüsselgasse 1.

In tiefer Trauer : Familien Christ
und Meyer .

Beerdig , im engst . Familienkreis .

In tiefer Trauer teilen wir mit , daß
Gott der Allmächtige uns . her¬
zensgute , liebe Mutter , Großmut¬
ter , Urgroßmutter , Schwiegermut¬
ter , Schwester und Schwägerin ,
Frau Wwe . Adam Helmstetter
geb . Karoline Stoökopf , nach kur¬
zer Krankheit , in ihrem 81 . Le¬
bensjahre , durch einen sanften
Tod zu sich gerufen hat . (59281
Zabern , Hagendingen , Strasburg ,
Pfaffenhofen , Coronado (Kalifor¬
nien ) , 20. Dezember 1943 .

Die trauernden Hinterbliebe¬
nen : Fam . Stoftkopf , Stroh -
menger , Helmstetter u . Hügel .

Beerdigung : Dienstag , 21. Dez .,
nachm . 14 Uhr , von der evang .
Kirche in Zabern aus .

Wildverteilung
Heute Dienstag , von 9 bis 19 Uhr

und morgen Mittwoch , von 9 bis 13
Uhr , findet eine Ausgabe von Wild
auf folgende Nummern statt :
Ändreß . Neuer Markt . . *. 13871 —15270
Brucker , Alt . Kornmarkt . . 11441 —12640
Hamm , Züricher Straße . . 6131— 6730
Hoffet , Neuer Markt 6201 — 6800
Honold , Schiltigheim . . . . 11701—12500
Kreuz , Rabenhalle 8941— 9940
Lauth , Neudorf 12051 —134!
Loeb , Bruderhofgas ^ e — 3601— 4t)(
Reinbolt -Barnewitz 9731—10830
Schmitt , Metzgerstraße . . 5101— 5600
Schdhn , Schiltigheim 18336— 19135
Steiner , Neukirchplatz — 11351 —12550
Stern , Meisengasse 11301 —12500
Versorgungsberechtigte , die ihre An
spräche nicht geltend machen , müs¬
sen sich bis zum nächsten Aufruf
ihrer Nummer gedulden . Da zerlegte
Hasen in Betracht kommen , ist es
zweckmäßig , Teller , Topf oder dgl
mitzubringen ! Rabenhalle ist geöff¬
net von 7.30 bis 18 Uhr . (51957

Zu verkaufen
Wabenplatten , Mittellagen 1&. 20 u . 30

min zur Herstellung von Tischler
platten und Türen , Jedes Quantum
derzeit , sof . lieferbar , frei von Ein
kaufsscheinen . Huber -Voglet & Co .
Hol z-AQ ., StraBb . -Neud .. Ruf 4 13 001

Prakt . Weihnaohtsgeschke . : komplette
Wecke : Schiller , Goethe , Lessing , Uta¬
land (wie neu ) 200, -, Jugendschriften ,
Märchenbücher pro Rand 15, -, 1001
Nacht , kpl . 35, -, Prachtwerk Deutach
land im Spiegel sein . Geschichte 80, -.
Erfr, . Gully , Neudorf , Basler Str . 23
(Freitag 13 bis 14 Uhr ) . (17715

10 bunte Papageien aus Metall (Kinder¬
spielzeug ) , St . 10, - u . 12,- RM m vkf .
Schirmer , Neudf . , Kotoater Str . 113.

Steinsammlung (Kast . 100 St .) , Schreib
tafel auf Ständer 45x65 cm , 12 RM ,
Schreibtafel , 75x110 cm , 5 RM , zu vkf .
Zuschr . unt . 17 448 an die Str . N. N.

3 Briefmark .-Samml . (Deutsches Reich ,
Europa , Übersee , je 300, . b . 400, -, 2/3
M̂ichelwert ) , seta. Weihu, -Geschenk
für Anfänger , zu verkaufen . Apschr .
erfragen unter A 17 545 in den N. N .

In tiefer Trauei teilen wir mit ,
daß Gott der Allmächtige unsere
liebe Mutter , Tochter , Schwäge¬
rin und Tante , (67363

Frau Marie Kobloth
geb Mathern , nach kurz . , schwe¬
rer Krankheit , wohlvorbereitet ,
zu sich in d . Ewigkeit abger . hat
Schlettstadt -Kinzheim , 19 . 12. 1943

Die trauernden Hinterbliebe¬
nen : Fam . Kobloth -Mathern .

Beerd . : Mittwoch , 22 . Dez ., vorm .
9.30 Uhr , v . Bürgerspital Schlett -
stadt aus . Andacht heute abend
5 Uhr in der St .-Georg -Kirche .

Verschied . Spielsachen für Mädch . von
8 Jahren ab , Bett 15, -, Wiege 10,- u .
ähnl . zu veric . Erfra g , unt . A 17 652 .

Kompl . Puppenstube (Schreinerarbeit ) ,
40 RM , u . Kaufladen . 40 RM , zu vkf .
Hagenauer . Platz 6, IV . ■ (17 573

Kopnpl . Puppenstubenmöbel 30 RM , zu
verkf . Anschr . erfrag , unt . A 17 469.

Klein . Puppenwagen (ält . Mod .) , zu
verk . 12 RM . Erfr . unter A 17 497 .

Kinderschi , Gr . 1,60 , 32, - RM zu verk .
Gutleutgasse 17, 1. Stock . (17513

Waschkessel , neu , 12, -, schwarze Dam -
Handtasche , Leder , 35, -, 6 Paar weiße
D.-Hosen , neu , 3, - bis 5, - RM zu verk .
Zuschriften unter 17 518 an die N. N .

Neu . , gr . Wandwaschbecken m . Nickel
hahn u. Handtuchhalter 95, -, Schüler¬
mappe (Led . ) 16,-, Messerputzmasch .
12, -, schw . Gasherd , 3 -Loch , *repara -
turbed ., 12, r , 2 versch . ält . Store 25, -.
Zuschriften unter 17 422 an d . N. N.

Elektr . Bügeleisen , 125 V ., 10 RM , Löt¬
lampe -5 RM , Modellierwerkzeuge (38
Teile ) , 10 RM , zu verkauf . Zuschrift ,
unter Y 36 659 an die Str . N . N .

Violettstrahtenapparat , 220 u . 125 Volt ,
5 Elektrod ., wie neu , 75 RM , zu verkf .
Lantz , Am Breiten -Stein 1. (17302

!Massage -Ruderapparat , verstellbar , mit
Bremsvorrichtung 250,. RM zu verk .

| Erfr . Ata Anzeigen , K .-Roos -Platz 9 .
I Damenfahrrad ohne Bereifung zu verk .
i Preis 60, . RM . Georg Hahn , Schiltig¬

heim , ,BischWeilerstr . 101. ( 17150

Eisern . Bett m . Matr ., 50, -, neuer H .¬
Mantel , Gr . 1,70 , 80, . RM zu verkauf .
Erfrag . Küf ergässe 7, 1. St . (17520

2 kompl . Betten je 220, -, 2 Nachtt . 15, -
u . 28, - , Kanapee 100,-, Ausziehtisch
45,-, Küchentisch 20, -, 2tür . Schrank
125,-, kl . Tisch , rund , 5, -, Toilette m .
Spiegel 90, - Sessel 10,-, 6 Eßz .-Stühle ,
geflochten , Je 12, - RM zu verk . Erfr .
Sonntag zwischen 10 u . 12 Uhr b'ei
Haushal '

ter , Zimmerleutgasse 23 , III .
Kpl . Kücheneinrichtung 500 RM , elektr -

Lampen 20,—, 10, —,#5,—, verschied .
Göschirr z . vk . Lange Str ._49 , Hth .,X

Vier Teetischchen , ineinanderschiebbar ,
Altert ., 2 Klavierstühle 40, -, 1 schw .
Musikständer 40, - zu verk . Anschrift
erfr . u . A 16 922. AnzujB. ip ;arg , vor 10.

Täglich 3 Vorstell ungen : 2,- 4.30, 7 Uhr
RHEINGOLD : Zarab Leander : „ La

Habanera " . Jugend verbot . Vorver¬
kauf täglich von 10—12 Ohr .

UT . : „ Herz in Gefahr " . Vorvk . ab 1 U.
Keine telef . Bestellungen . Jgdvbt .

GLORIA : „ Kapitän Orlando " . Jugend¬
verbot .

PALAST : „ Gasparone " . Jugend ab 14
Jahren . Vorverkauf : W bis 12 Uhr

SCALA ; „Rote Orchideen " . Jgdverbot .
ZENTRAL : „ Alkazar " . Jugendfrei .EDEN : „ Walzer einer Nacht " . Jgdvbt .
Schiltigheim : bis einschließlich -Donn . :

„ Der Frechdachs " . Jugendverbot .
Bischheim : bis einschließl . Donnerst . :

„Jenny u . der Herr im Frack " . Jgdvb .
Kronenburg : „ Per ewig e Quell " . Jgdfr .
Barr : „ Der Gasmann " . Jugendverbot .
Schlettstadt , Kammer : Dienst , b . Donn .

7.15 Uhr : Rühmann , Moser , Lingen :
Lustspiel : „ Der , Himmel auf Erden " .
Jgdfr . Mittw ./Donn . 3 U . Jgdvorstell

Zabern : bis einschl . Donn . „Flucht und
Heimkehr " . Jgd . ab 14 J . Heute u
rriorgen Märchen um 15 .15 Uhr : „Der
gestiefelte Kater " ,

| | Weihnachtsprogramm ! | |

Ou und Ich
Zwei Menschen wie dm und ich . Ihre
starke Liebe zueinander hilft ihnen ,
das Schicksal zu meistern . Ein schö¬
nes iäneres Leuchten geht von die¬
sem nicht alltäglichen Film . aus .
Brigitte Horney , Joach . Gottschalk , j
Spielleitung : Wolf gang Liebeneier .

Jugendfrei .

Eldorado

Märchentage im Rheingold . — Heute
und Donn , einseht tägl . jew . 1 Uhr :
„Lustige Märchen und Schelmenstrei¬
che " . — Karten im Vorverkauf von
10 bis 12 Uhr . (51853

Unterhaltung
Großgaststätte Schützenbräu , Gewerbs

lauben 47/49 . Das gr . Best , in Stadt
mitte . Jed . Abend die bek . Hauskap

Für Jugend ,
unt . 14 Jahr , nicht

zugelassen .
Täglich : 2 , 4.30 und 7 Uhr .

Variete „Bei Heitz " ^ Täglich 7.30 Uhr .
sonn u. feiertags 3.30 u. 7.30 Uhr :
Ein WejTinacb ts -Sensat . Programm

Großgaststätte „ Meteor - Bräu " , Alter
Weinmarkt 4 . ,Jeden Abe nd Konzert .

Zum Reißen ^ föß ' l" , Vfei/engasse 3.
Ruf 2 54 59. TägT . 17 U. Kap . Cl . Rutz .

Variete Mühle , Lange Straße 55 , Ruf :
2 42 38 . Tägl . 7.30. So. 3 u. 7.30 Uhr :
„Allerlei für Auge und Herz " . (51775

Cafe Odeon , K ftoos -PI . ' Tägl . ab 16 ü .
die berühmte Kunstlerkapelle Batal .

Mutziger Bierhalle • Schirmanns Groß¬
gaststätte . — Das heue Attraktion «
orebester Breest . (47320

Schirmanns Variete : Das gi oße Jubi
läumsprogram m Ruf C Oü22. (51774

,Zum Schützenkeller " , Laterneng . 6:
/ Tägl . 18 Uhr : Bayernkapelle J . Graf .

Zu vermieten

Schöne,neue Schlafzinfc -Lampe zu vk .
60 RM . Roth , Heidengasse 3, II .

Handgest , reinwoll . Decklaken 15 RM ,
Schlittschuhe Nr -'. 22H0 RM , Kragen¬
schoner (Seide ) , Maschinenstrickerei, .,15 RM , zu vkf . Zuschr . .unter 17 580 .

Gr ., 6(1. Messingleuchter 100, - ; w . ,, eis .
Kinderb . m . Matr . 75,- ; nußb . Bett¬
stelle 50, - ; >rund . Nußb . -Tisch 50, - ;
Schneiderbüste , Gr . 44-, 20, - ; Kinder¬
badewanne , Zink , 15,- ; Kindersitz f .
Fahrr . 15, -. Er frage n unter A 17 549 .'

Lagerraum , ca . 300 qm , m . Einricht .,Büro u. Ztrl . -Hzg ., Bahnhofnähe , auf
1. 1. 44 zu vm . Zuschr . unter 17 500.

Schön möbl . Zimmer mit Küchenben . z.
Selbstbed . zu vm . , ältere Mieterin be -
vorzugt . Ang . unt . 17 481 an die N . N.

Möbl . Mans .-Zimm . an eine ruhige Per
son zu vm . Anschr . erfr . u . A 17 489.

Mansardenwohn ., 3 Z., K® £he , Neudorf
zu vermiet . Erfr . Ottmänn , Züricher
Straße 28a , ab 9Vt Uhr morgens .

.2 Z., K ., Bad , Anf . Neud ., Werkhof -
weg 27, II ., links , auf 1. Jan .. 44 für
35 RM zu vm . Erfr . daselhst 11-12 U
Verw . Wolter , Ferkelmarkt 2. ( 17 535

4-Zim .- Wohn . mit Bad z . 1. Januar 44
zu verm . Erfr . Ludwigshafener Str . 4.

.Mietgesuche

Sch . Aquarell , gez . German Grube , 80x
100, m . Goldrabmen zu verkaufen .
Zuschriften unter 17 502 an die N . N .

Versch . Oelgemälde u. Aquarelle , ein
ger . , zu 25, -, 40, -, 50, - u . 80, -, ein sehr
schön , gr . Oelgemälde m . verz . Göld -
rahmen f . 250, - zu verk . G . Gorsy ,
Ndf ., Kanonierstraße 70, b . Polygon .

Zimmerfüllofen 40 RM , zu verkaufen .
Er fr . un ter A 17 434 in de n Str . N . N .

Großer Kachelofen 13& RM , u . 2 rep . -
bed . Handkarren 50 u . 80 RM zu vkf .
Baufrr , Neudorf , Großau 62 , (17 583

21/sflammiger Gasherd 30 RM , zu verkf
Anschr . erfr . unter A 17 425 in N. N .

Halle zum Unterst , v . Automobilen zu
mt . ges . Kroely & Co ., Finknfattst . 5

2 Herren suchen sof . 1 Zim . mit 2 Bett .
Nähe Krutenaustraße . Eilangebote u.
G . ~B . 507, Hotel zum Münster . ( 173 )̂9

Fräulein , berufstätig , sucht möbl . Zim
mit Kochgelegenh . Ang . unt . 17 428.

Ab heute !
Zu/ei in einet

Cfvofca * . Stadt
mit Monika Burg ,

Karl John , Marianne Simson ,ein Tobis -Film „Die Reiter " , ernste
Geschichte einer Jungenliebe auf

den ersten Blick . — Jugendfrei .
Anfangszeiterf : 2 .15 , 4.45, 7.15 Uhr .

Vorverkauf ab 11 Uhr .

Krutenau
Filmthe ^ er , Feggasse 7.

Unterricht
Student erteilt Privatunterricht in Ma¬

thematik . AqgyU . 17 490 an die N. N .
WOr erteilt Unterricht in Latein ? Zu -

schrifte n unt . 17 491 an die Str . N . N.
Wer ertsl ^ Nachhilfestunden in Mathe¬

matik ? Zuschr . unt . 17 593 an /N. N;
Klavierunterricht (nur an Fortgeschr .)

Mteisengasse 24, IV . (17 570

Verloren - Gefunden

Dauermieter suebt mobl . Zimm ., wenn
mögl . Ztr . -Heizg ., Nähe Bahnhof . Zu
schrift . unter 17 594 an die Str . N . N

Frdl . möbl . , heizb . Zim . m . Küchenben .
b . nett . Leuten v. Beamtenwitwe in
ruh . Geg . ges . (evtl . Mithilfe i. Haus¬
halt u . Geschäft ) . Angebote u . HA 31
an die Straßburger N. N ., Hagenau .

Möbl . Zimmer mit Küchenben . (auch
Vorort ) für ält . Ehepaar gesucht . —
Angeb . unter 17 453 an die Str . N . N.

2 lli Geigen je 50 RM , mit Kasten zu
verkf . Neudf ., Horst -Wessel -Allee 81 .

Vi -Geige , gut erh . , 175 RM, u . V« Geig -e ,
100 RM , zu verkaufen . Schiltigheim ,
Pfluggasse 34, I . (17 471

Jazz , kompl . , 350, .
gasse Nr . 15.

RM . Peifer , Marx -
(17515

Radio 100, -, Staubsauger , reparaturbed . ,
40, -, dklbl . Kinderwagen 60"

, - zu verk .
'

Anschrift erfragen unter A 17 223 .
Radio , Philips , 2teil . , mit 5 Ersatzröhr .

230, -, Violettstrahlenapp . , 16 Elektr . ,
'

180,-, 5 P . . D.-Schuhe , 37/38 , 8, - bis 15, -,
Trauerhut 20,-, 3 D .-Hüte (54) 8, - bis
15,. zu vk . Henrieng '. 22, I . , ab 2 Uhr .

Hoohzeitsanzug , mittl . Gr . ,
'80 RM , zu

verkf . Neudf ., Fegershelmer Str . 8 ,
L Stock , bei d. Musau -Schule . (17 431

Schwarz . D . -Plüschmantel , Gr . 44, 75, - ;
schw . Arbeitsanzug , Gr . 42 , kl . ihg . ,
20, - zu verkaufen . — Lii 'golsheim ,
Al te Str aße 13, Erdgeschoß . (17 494*

Graue Pelzjacke , Hammel feil , i m lang ,
350, - zu . vk . Ersteiner Str . 3 , ab 2 U .
led . Damentaschen je 50, - RM , Dam . -
Filzhüte zu 10, - bis 30,- RM . Eugen -
Ricklin -Straße . Nr , 27, 1. Stock unten
rechte , oben links . (17510

Gummistiefel , Gr . 32 , sow . Lederschuhe ,
Gr . 33 , je 15 RM , Kinder -Mandoline ,
12 RM , zu verkf . Gra umannsg . 17, I .

Kaminuhr 250 RM , Wanduhr 150 RM , zu
verkauf . M einau , Lenaustr . 7 , Erdg .

H .-Armbanduhr 100 RM , silb . Taschen¬
uhr 90 RM , zu verkf . Stabmann , Neu¬
dorf , Karmeliterstraße 12. (17 Afi1

Seriöser Herr (Dauermieter ) sucht gut
möbk Zim . od . Wohn - u . Schlafzim .,od . 2 Schlaf - u . 1 Wohnz . in nur gut .
Hause , mögl . Nähe Gauhau 's. Angeb .
unter 17 43Q an die Straßburger N . N.

1—2 möbl . Zim . mit Ztr .-fieizg . od . kl .
Wohng . in od . bei Straßburg v . einz .
Herrn ges . Ang . unt . 17 472 an N . N.

Gut mobl . 2-Zim . Wohn . mit Küche od .
2 gut möbl . Zin ?. mit Küchenben . in
gepfl . Haushalt in gut . Wohngegend
Straßbürgs bzw . näher , od . weit . Um¬
gebung 'v . Familie (3 erwachs . Pers .j
ges . Zuschr . unt . 17 433 aL die N . N.

Alleinst . Dame sucht 2-Zim .-Wohn . mit
Küche sof . od . spät : Ang . unt . 17 487 .

Eleg . 3— 4-Zim .- Wohn . m . Komf . bald
mögl . in gut . Lage ges . ( Villengegend
bevorzugt . Telefon erwünscht ) . Zu -

• Schriften unter 17 457 an die N . N .

Rotes Kinder -Trachtenjäckchen Samst .
nachmittag , 16 Uhr , Geilerstr . 20 bis
S»chweighäuserstr . verl . Abz . g . g . Bei .
Geilerstr . . 20, I . o . K .-Trübn . -Str . 19»-

Geldbeutel zw . Gambsheim u . Straßburg
Sonntag abend verloren . Abzug , geg .
Belohng . Wirtschaft „Zur Rotunde " .
Kr onenburg , Mi ttelhausberger Str .

Gold . Kinderarmband , ges . „ Marie -Chri¬
stine 2"

. 11. 38" verloren . Gegen gute
Belohn , abzugeb . bei Dr . Hoffmann ,
Vogesenstr aße 20 . • (17 564

Rotbraunen Geldbeutel Samstag abend
Hptbhf . Linie ®1, K .-Roos -Pl ., Linie 9
verloren ^ Abzug . geg . hohe Belohng .
auf de m Fundbü ro . (17911

Kinderpelz am Sonntagabd . Tramhalte¬
stelle 14 Neuhof -Wald verlor . Abzug ,
geg . gut ? Belohn ., beim Pförtner der
„ St ra ßburger Neueste Nachrichten " .

Schw . D.-Lederhandschuh (rechte Hand )
von Haltest . Arnoldplatz naclj Hans -
Schoch -Str . 7 verloren . Abzugeb . bei
G . Mehl , Hans -Schoch -Straße Nr . 7,
ge gen Finderlöhn . (17783

H .-Hut , grau , bei Schwanderpl . verlor .
Abzug , gg . Bei . Schreinerei , Neudorf .
Schluthfeldweg 38 , 2 . Stock, - Hof .

Dunkelblau . Damenhut Sonntag abend ,
21 Uhr , Eug .-Würtz -Str . vgrlor . Bitte
svof. geg . gute Belohng . in der KHD .-
Unterkupft Salzmannsgasse abzugeb .

Brieftasche (aus braun . Leder ) mit In¬
halt , Lebensm .- u . Kl . -Karte, Ŝamstag
abend verl . zw. Erstein u . Straßburg .
Geg . hohe Bei . abz . auf d . Fundbüro .

Rechter led . H.-Handschuh v . Musau
bis Union verloren . Abzug , g . Beloh -* nung auf denTFundbüro od . Blessing ,
Hamburger Straße 21 . (17919

Brille , schwarz umrandet , zw . Schieß¬
rain u . Lützelsteiner Straße verloren .
Abzugeben geg . Belohng . Fundbüro .

Gummibereifg . v. Kinderwagen Montag
mittag : Schiltigh . -Wallstr . , K .-Berg -
mann -Str . verloren . Gegen Belohng .
abz ugeben bei Jung , Spachallee 8.

Sohwärz . gestricktes Halstuch verlor ,
am 7< 12. im Bahnhof Schlettstadt .
Geg . g . Belohn , abzugeb . Triembach

■ Nr . 61 (Weilertal ) . (3104
D.-Armbanduhr am Samstagmorg . von

Pioniergasse bis Krutenaustr . zw . 8
u . 10 Uhr von Schülerin verlor . Rück¬
gabe geg . Bei ., da teures Andenken .
A. Droger , Krutenaustr . 2 . (17745

Auswärt , u . Landwohnung
Landwohnun ^ , 2—3 Zim ., Küche , von 2

Pers . zu miet . ges . Zuschr . 17 462 .

, Tiermarkt
Viehhandlung Karl Mochel , Hagenau ,

Kommarktplitz 3, p;uf 68. Großer
Transport hoch trächtiger Rinder und
Kühe in mfinen Stallungen , Moltke -

_ stra ße 44, eing etroffen . (62353
Kuh zu verkauf . (38 Woch . trächtig ) ..

Edgar , Sauer , Obenheim Nr . 42.
Kaibin , 18-M . alt , 9 W . trächt ., u . sch .

Mutterkalb zu vkf . Holzheim Nr . 49.
Kalbih , 20 Monate alt , zu verkaufen

Scherweiler Nr . 61. (3105

Graue Katze verlaufen . Wiederbringer
erhält hohe Belohnung . Wimpfeling -
straße 38 , 4 . Stock . (17738

Muttersohaf mit Jg . hat sich am Mite
woch auf Gemarkung Oberehnhei 'm -,Goxweiler verlaufen . Rückgabe gegen
Belohnu ng : Fors tamt Goxweiler .

Geldbetrag gefunden . Snfie Söll , Schil -
_ tig heim , Roßfelder Straße 25 . (17869
Herrenrad „Diamant " Sam -st . abd . gefd .

Abzuhol . : Neudorf , Kastanienweg 9.
Schönes Angorakätzchen

~
(grau/beige ) '

zugelaufen . Abztih . Nikolausring 11,3. Stock , bei T. (17861

Auswärtige Anzeigen

Fahrradanhänger , sehr stark , mit guter
Hotorradbereifg . 100, -, Elektromotor ,
1/2 PS ., 125 "Volt , 90, - RM zu verkauf .
Mannheimer ; Straße Nr . 9. (17095

Eis . Bettsteile m . Metallrost , neuw ., 30
RM zu vk . Helenengasse 18, III ., lks .

Eisenbett mit Rost 30, -, kl . Küchenherd
40, - RM mx verk . Peifer , Marxg &see 15.

Gold . Damenring , 18 Kar ., mit kl . Dia¬
mant , 250 RM . gold . Ehering , 14 Kar . ,
40 RM . zu vkf . Zuschr . unter -17 423/

Gold . D.-Ring m. grr >ß. Stein (Topas ) ,
schönes Stück , 300 RM zu verkauf
Angebote unter 17 551 an die N. N .

Wohnungstausch
Tausche 2-Z .- WChn ., Küche , Bad (gr -,

schöne Räume ) , geg . kleinere , auch
schöne Räume (Bad angen .) im Zen -
trum . Zuschriften u . 17 544 a . d. N. N .

Biete 3 Zimm ., Bad , Ztr .-Heizg ., in Ra¬
statt , geg . 3—4-Zim .-Wohn , mit Bad
in Straßburg . Zuschr . unter B 36 668 .

Schöne Schlachtziege zu verkaufen . —
Buffl enheim , Schir rheiner Straße 28.

1 Mutterschwein , 13 Wochen trächtig
zu verkf . Fessenheim Nr . 46. ( 17 559

Weißer Wiener Rammler , deckfähig ,
nicht untei 8 Mon . , sowie " 2 bluts fremde Häsinnen zu kf . ges . A. Haen
se i, Wolfisheim , Enger Steg 59 .

Deutscher Schäferhund , 8— 10 Mon . alt ,
zu kf . ges . Zuschr . u . 17 445 an N . N .

Deutscher Schäferhund zu vkf . Garage~ Fiat , Krbkenburger Ring 8. (17 446
Guter Hofhund zu vkf . Schleital Nr . 27.
2 Singvögel in 2 Käfigen od . 2 leere kl .

Käfige ges . Ang . unt . 17 450 an N . N .

Kreis Hagenau
Hotel National , Hagenau . Das Geschäft

bleibt umständehalber morgen Mitt¬
woch geöffnet ; -dafür am Donnerstag
geschlossen . (62348

Dklbl . D.-Mantel am l8 . 12 43
~
Tni Züge

Hagenau -Zahern (Abf . Hagenau 18.35
Uhr ) lieg . gebl . Abzug , geg . Relohng .
bei Anstett , Ohlungen Nr . 57 (32

Drei Hilfsar ^ ite . innen sofort ge ». Zu
erfr . bei Paul Hattermann , Biernie -
rterl -age , Hagenau . Bischweilerstr . 10.

Kreis Zabern
Junge Bürogehilfin , bewandert im Ma

schinenschreib ., v . Zaberr .er Betrieb
ges . Angeb . mit Zeugnisabschr . unt .
ZA . 59 271 an d . Str . N . N. in Zabern .

Guterh . Puppenwagen für krank . Kind
geaucht . Angebote unter ZA 1293 an e
«He Straßburger N . N.» Zabern .

- /
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